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Mindestbemitteltenfürsorge.In der 115 .AktionswocheerhaltenalleBesitzer
der rosafarbenenEinkaufscheinefür Wohlfahrtsfleisch1/8 kgHaferflocken
per PersonzumPreisevon40h gegenAbtrennungdesAbschnittes26in denGe-¬
schäftenundStändenderGrosschlächtereianfolgendenTagen:Dienstag,den
2 .SeptembervonA- F ,Mittwoch ,den3 .SeptembervonG- K ,Donnerstag,
den4wSeptembervonL- RundFreitag ,den5 .SeptembervonSy -Z .Ausser-¬

demerfolgt die AbgabevonWohlfahrtsfleisch( Pferdefleisch ) an jeneBe- ¬
sitzerderrosafarbenenEinkaufscheine ,dieindenStändenVII .Bezirk,Neu-¬
baugürtelundIX .BezirkViriotplatzundZimmermanplatzwayoniertsind .Ab-¬
getrenntwirdderlinksobenbefindlichedurcheineRosettegekennzeichnete
Abschnittdes rosafarbenenEinkaufscheines .Für jede PersondesHaushaltes
werden10dkgzumPreisevon1 Kabgegebenwerden .DieAbgabetagesinddiesolzoffenen
ben wie für Haferflocken .An die Ausspeisungen,/Kriegsküchen undWohlfahrts - ¬

institutewirdin der122 .Fürsorgewochefür jedePerson1/8kgHaferflocken
( zumPreisevonK . 30perkg )abgegebenwerden.

.
LebensmittelangabestellederstädtischenAngestellten.AnMehlrayoniertepro
Kopf :1/4kgMehlzuK . 35 ,3/8kgMaisgrießK . 03 ,12dkgSchmalzK. 34,
alsZubuße1/4kgOelK . 25.AnKartoffelrayonierteproKopf:AufAhschnitt
J "unddie vorhergehenden1 kgKartoffelK . 76 ,aufAbschnitt„ " 1kg
KartoffelK . 38 .AnZuckerrayoniertepro Kopf :GegenAbtrennungderJuli -¬
Zuckermarken3/4 kg RohzuckerK . 34 .Sonst die laufenden Artikel wieSchmier- ¬

seife 1 kg K . 40 ,LiköreverschiedenerSorten ,NnabenanzügeausZeltblatt -¬
stoff ,Chiffon ,Schürzem,Kaffeesurrogate,Miha( Zitronenersatz) ,Mineral-¬
wasser(Thalheimer) ,fernerSchukereme,Schuhwichs,Linolenmcreme,Herma-Lam-
pen ,Christbaumkerzen ,Schuksohlen ,KochkistenundSparkocher .

Fsttausgabe .Vom31 .Augustbis . September1919wird wieder die volleWochen- ¬
fettquote von 12 dkg Fettprodukten per Person ,und zwar Schweinefett zur Aus - ¬

gabegelangen ,sodassauchdieFettkartenabschnittefür nichtrayoniertesBett
zur Einlösung kommen .Bei den städtischen Schweinespsckabgabestellenwerden
pro Person12 dkgSchmalzzumPreise vonK . 34gegenAbtrennungdes „ R"
AbschnittesNr .155undderbeidenAbschnitteNr. 155fürnichtrayoniertesFett
derFettkarteausgegeben.OrganisierteVerbrauchermitlilaMehlbezugskarten
eshaltendieFettquotebeiderVerschleißstelleihrerKonsumentenorganisation

AbgabevonFrühkartoffeln-.DienstagbisDonnerstagwerdenindenBezirken
1 ,3 ,4 ,7 ,14 ,15und16FrühkartoffelninländischerHerkunft,undzwar3
kgproKopfzumPreisevonK . 60fürdaskg ,gegenAbtrennungdesAbschnit-¬
des „ L "der Karroffelkarte abgegebeneDerMarktpreisder Warewurdedem
PreisederausländischenKartoffelngleichgestellt.DieBelieferungdernoch
auzständigenBezirke18bis 21mitholländischenFrühkartoffelnwirdnochim
LaufedieserWocheerfolgen.

N .
Mehlabgabe.InderkommendenWochebestehtdieKopfquoteanMahlproduktenaus
1/4kgMehlund1/4kgMaiagrieß;ausserdemgelangteineallgemeineZubuse
vom1/8 kg Maisgriß auf Grundder gelben bzw .lilafarbenen Mehlbezugskarte

sowählbeidenstädtischenMehlabgabestellen,alsauchbeidenKonsumentenor-¬
ganisationenzurAuskabe.DetailverkaufspreisK . 40per1kg.

A .
AbgabevonSauerkraut,DieAbgabevonSauerkrautwirdauchin derkommenden
WochefortgesetztunddieWareohneEinschränkungderMengeundohneVorwei-¬
sungeiner Ausweiskarteabgegeben .1 kg kostet 70h .

S
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A

AusdemRathause.DerStadtrattritt inderkommendenWocheamMittwochund
DonnerstagzuSitzungenzusammen.

DieTuberkulosenFürsorge.DerStadtrathatnacheinemBerichtedesStR.Dr.
GründenArztDr .AlfredGötzizumprovisorischenFacharztfürTuberkulose :
FürsorgeimstädtischenGesundheitsantebestellt .

VonderSchweizer-Hilfsaktion.DerStadtpräsidentvonZürichNaegelihatan
BürgermeisterReumannnachstehendesSchreibengerichtet :Ausdermirwegen
gestörter Gesundheit verordneten Kur zurückgekehrt ,finde ich dieBronce¬
Statuette der Pallas Athenevor ,die Herr VB .WinterbeimEmpfangederAb- ¬
ordnungvonVertreternder deutschösterreichischenRegferungundderWiener

Stadtbehörden durch das Zürcher Hilfskomité für die Wiener Ferienkinder am
5 .August in Zürich als Dank der Stadt Wien für meine Mitarbeit beimschwei
zerischen Hilfswerkezu GunstenWiensfür michüberreichenliess .

Zu meinemgrossen Bedauernwar es mir versagt ,demEmpfangederWie- ¬
ner Abordnungbeizuwohnen ,das mirzugedachtewertvolleErinnerungszeichen

ver¬
persönlich entgegenzunehmenundes mündlichzu ' danken .Ich fühle michdaher
gedrängt ,Ihnenauf diesemWegefür das mirgestiftete edle Kunstwerkund
die mir damit namensder Stadt Wienerwiesene Ehrungmeinentiefgefühlten
Dankauszusprechen .Wenndie WienerBehördendurchausdaraufhielten ,ihre
bereitsvielfachbezeugteDankbarkeitfürdiederStadtWienin bittererNot
vonderSchweizundvonZüricherwiesenewerktätigeTeilnahmaauchnochdurch
ein äusseres Zeichenzu krönen ,so konntensie es ,soweit meineWenigkeit

dabeiin Betrachtkommt,aufkeinetrefflichereWeisetun ,als durchdas
klassisch schöneBildwerk ;mit demSie nich zu überraschendieLiebenswür-¬
digkeithatten .DieherrlichePlastikbildet für micheineunversiegliche
Quellesichstets erneuernderFreudeundGenusses .Zugleichwirdsie mirein
unvergänglichesGedenkzeichenandenwarnanundinnigenWiderhallsein ,den
die BemühungenunseresLandesundunsererStadt ,in schwersterZeitEiniges
zurbrüderlichenLinderungderhartenLeiden ,Wiensbeizutragen ,in denHerzen
derWienerBehördenundBevölkerungfanden,einGedenkzeichen ,dasmirstets
zu besonderemStolze gereichen wird und das ich in hohenEhrenhaltenwerde .

DieGestaltderSchutzgöttinAthensruft dieBestrebungeninErinnerung,
denenWienin der PflegevonKunst ,Wissenschaft ,Gewerbe ,TechnikundHumani-¬
tät seit Jahrhunderten mit so vorbildlichen Erfolge gehuldigt hat unddenen

es seine Grösseundseinen hohenkulturellen Rangunter denStädtenEuropas
verdankt .Ichhoffeundwünschenichtslebhafter ,als dassdiemirüberreichte
Statuette SinnbildundUnterpfanddafür sei ,dass die Stadt Wienaus denTiefen
ihrergegenwärtigenHeimsuchungsichwiederzudenlichtenHöhenneuergeisti-¬
ger und materieller Blüte und Wohlfahrt emporringen werde und dass sie berufen

bleibe ,auchinZukunftihrenbedeutungsvollenBeitragzurgeistigenBefruch-¬
tungundBæreicherungdermenschlichenEulturgemeinschaftzuleisten .

Erhöhungder Petroleumquote.Mit1 .Septembertritt eineErhähungderbisheri¬
gen Petroleungutte in Kraft ,und zwar werdenausgegeben :in der Zeit vom1 .
bis 13 .Septemberauf Grundder derzeit giltigen Petroleumbezugskartenfür
finstere Küchen( Wohnungen) undfür die Hausbeleuchtungje 1/4 Literpro
Woche ,in der Zeit vom14 .Septemberbis 4 .Oktober
aufGrundderneuauszugebendenPetroleumbezugskartenwöchentlichfürWoh¬
nungenundHaubeleuchtungje 1/4 Liter ,für Untermieter1/8 Liter ,fürHeim-¬
arbeiter und Geschäftslokale je 3/8 Liter .Waschküchenerhalten bis aufwei¬

tereskeineZuweisung.DerTerminderAusgabedernenenPetroleumbezugskarten
wirdrechtzeitigverlautbartwerden.

AbgabevonUnterzündholz.DieAbgabevonje 5kgUnterzündholzaneinemHaus-¬
halt für einerWocheerfolgtin derZeitvom1 .bis6 .September,gegenAb-¬
trennungdesZiffernabschnittes, I " derHehlbezugskarte.Preisist 30h
für Hartholz ,40h für Weichholzfür 1kge
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